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Bezirksliga

TTC Tiengen-Horheim : SV Nollingen II 
Samstag, 24.09.2022, 18:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des SV Nollingen II

Großer Jubel herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom SV Nollingen II, als Winfried Escher
sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TTC Tiengen-Horheim perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Rolf-Dieter Loss, der seine Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 1. Saisonspiel waren die Gäste vom SV Nollingen II
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu entführen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Die richtige Taktik hatten Loss / Rowinski beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Liske / Leimeister von Beginn an. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Burmistrzak /
Steinegger war für Weisse / Hilpisch am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Ohne Satzgewinn für Rowinski / Haber verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Escher / Barazutti. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Rolf-Dieter Loss
gelang es, Denis Liske im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Sieg. Recht kurzen Prozess machte Luca Rowinski beim 3:0 mit Wolfgang
Burmistrzak. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Oliver Weisse verlor sein Spiel gegen Henrik Leimeister unterm Strich eindeutig und anhand
der TTR-Werte überraschend in drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach tollem Start
in den Sätzen 1 und 2 verließ Jörn Rowinski in seinem Einzel gegen Rolf Steinegger etwas die Form
und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Bei einem Spielstand
von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Sieg verpasste am Nachbartisch
Benedikt Hilpisch bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen David Barazutti, der im Vorfeld auf Basis
der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde. Zwischenzeitlich
konnte Martin Haber zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Winfried Escher aber
trotzdem deutlich mit 7:11, 7:11, 11:6, 7:11. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:
6. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Rolf-Dieter Loss, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen
Wolfgang Burmistrzak wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde.
Fünf Sätze beharkten sich Luca Rowinski und Denis Liske, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war nichts für schwache Nerven. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Liske mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Oliver
Weisse die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 5:7. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte derweil Jörn Rowinski
beim 2:3 gegen Henrik Leimeister leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld
deutliche Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Benedikt Hilpisch über die 1:3-Niederlage gegen Winfried Escher
hinweggetröstet werden musste. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Tiengen-Horheim am 16.10.2022 gegen den TTC
Hasel um Wiedergutmachung, während die Gäste am 28.09.2022 gegen den TTC Karsau versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Tiengen-Horheim

Doppel: Loss / Rowinski 1:0, Weisse / Hilpisch 0:1, Rowinski / Haber 0:1 
Einzel: R. Loss 2:0, L. Rowinski 1:1, O. Weisse 1:1, J. Rowinski 0:2, B. Hilpisch 0:2, M. Haber 0:1 

 SV Nollingen II
Doppel: Burmistrzak / Steinegger 1:0, Liske / Leimeister 0:1, Escher / Barazutti 1:0 
Einzel: W. Burmistrzak 0:2, D. Liske 1:1, R. Steinegger 1:1, H. Leimeister 2:0, W. Escher 2:0, D.
Barazutti 1:0


